
Samstag, 12.11.2022 Mehrzweckhalle Bietigheim

11:30 Uhr EJugend HSG Hardt  SG Freudenstadt/Baiersbronn

13:00 Uhr DJugend HSG Hardt  SG Freudenstadt/Baiersbronn

14:30 Uhr CJugend HSG Hardt  SG Freudenstadt/Baiersbronn

16:15 Uhr BJugend HSG Hardt  HGW Hofweier

18:00 Uhr Damen HSG Hardt  SG Freudenstadt/Baiersbronn

20:00 Uhr Herren 1 HSG Hardt  SG Freudenstadt/Baiersbronn II





HSG Hardt  Herren 1

Spiel der HSG Hardt gegen HSG Hardt 2 46 : 16  „ERSTE gegen ZWEITE"
Dem Publikum boten unsere beiden Herrenmannschaften ein temporeiches, wenn auch doch einseitiges 
Spiel. Die zweite Herrenmannschaft musste sich am Samstagabend auch etwas unter Wert schlagen lassen – 
vier Stammspieler fehlten. Rasch war der Herr im Ring ausgemacht und nach 10 Minuten stand es schon 9:1 
für das Team um Trainer Simon Sium. Dennoch zeigte auch die HSG 2 gute Aktionen und das ein oder 
andere schön herausgespielte Tor. Da Team 1 das Spiel auch nutzte, um Kombinationen und Zuspiele zu 
verbessern, machte die Begegnung sehr ansehnlich und auch unterhaltsam. Vor allem die weiten 
Torwartzuspiele in die Spitze gefielen und kamen fast immer präzise an. Auch die Abwehr war von Beginn an 
konzentriert und die Würfe der Zweiten landeten oft im Block oder streiften die flinke Hand eines 
Abwehrspielers. 4:1 gewann die ERSTE allerdings auch das Duell bei den Hinausstellungen .
Das gehört beim Handball aber nun einmal dazu und beweist an der Stelle, dass man auf den unterlegenen 
Gegner keine besondere Rücksicht nahm.
Torschützenkönig war wieder einmal André Semt mit 13 Treffern. Aber das gesamte Team der ERSTEN 
konnte sich in die Trefferliste eintragen. Insgesamt war es ein faires und gutes Spiel, mit dessen Leitung der 
Schiedsrichter, Ingo Blek, keinerlei Probleme hatte.
Der Endstand von 46:16 fiel sehr deutlich aus, beweist an der Stelle aber natürlich auch den 
Klassenunterschied wie auch das Fehlen von wichtigen Teamkameraden in der Zweiten an diesem Abend.
Am Samstag, 12.11. um 20:00, trifft unsere ERSTE dann in der Mehrzweckhalle in Bietigheim auf die SG 
Freudenstadt/Baiersbronn 2.
>> Hingehen – Zuschauen – Anfeuern – Spaß an schönem Handball haben“
So lautet die Devise.
UA – 24.10.2022

Von links:
Tim Grether (Nr.18), Sven Schweikart (CoTrainer), Simon Sium (Trainer), Christian Glaser (Nr. 17); Matthieu Rausch 
(Nr.93), Simon Scherer (Nr. 4), Luis Kaul (Nr. 8), Luca Frietsch (Nr. 11), Kilian  Hettel (Nr. 44), Lars Wild (Nr. 66), 
Noah Ruxer (Nr. 85), Marcel Bernd (Nr. 2), Simon Martin (Nr. 19), Nils Schipper (Nr. 56), Nils Adam (Nr. 2), Marvin Volz 
(Nr. 10), Marvin Hartmann (Nr. 76), Heiko Kühn (Geschäftsführer Autohaus Kühn), André Semt (Nr. 7), Thilo Jenc (Nr. 
22), Max Lange (CoTrainer), Manuel Ganz (Geschäftsführer Ganz GmbH)
Auf dem Bild fehlt: Fynn Fuhrmann



Das Trainerteam der Herren 1

  Max Lange        Simon Sium       Sven Schweikart



Tabelle und Ergebnisse Quelle: hvsuedb.de







SG FreudenstadtBaiersbronn II

Quelle: www.sgfreudenstadtbaiersbronn.de







Spielberichte

Südbadenliga, AJugend
TuS Helmlingen gegen HSG Hardt AJugend 31:26  (16:13)
Zum zweiten Mal innerhalb einer Woche traf man auf den Gegner aus dem Ortenaukreis. Zahlreich wie noch nie in 
dieser Runde reisten wir an. So war auch die Auswechselbank gut besetzt – das machte Hoffnung. Erneut waren aber 
die Helmlinger in der heimischen Halle zu Beginn wacher und wir gerieten schnell in Rückstand. Nach 6 Minuten stand 
es 3:6 gegen uns. Wir waren wachgerüttelt und kämpften uns mit guten Kombinationen nach 23 Minuten auf ein 11:12 
heran. Dann riss aber der Faden gegen Ende der ersten Hälfte wieder ab, wozu auch leider eine Hinausstellung beitrug 
– zur Unzeit, denn wir hatten uns gerade herangekämpft. Mit 13:16 ging es in die Kabinen.
Wenn auch unser Kader gut besetzt war, so merkte man ihm insgesamt etwas die fehlende Spielpraxis an. 
Schwächephasen der Jungs aus der Rheinebene konnten wir zu wenig nutzen. Auch der gute Torwart der Helmlinger 
hielt uns auf Distanz. Dennoch konnten wir alle drei 7Meter verwandeln. Auf der Gegenseite wurde unser Torhüter bei 
sechs 7Metern allerdings auch fünfmal überwunden. Dennoch war Janis unser „man of the match“ und sorgte dafür, 
dass wir nicht höher unterlagen am Ende. Mit ein paar tollen Paraden brachte er den Gegner bei Überläufen das ein 
ums andere Mal an den Rande der Verzweiflung.
Nach der Pause drohten wir kurzzeitig, unterzugehen. Ein 13:19 gegen uns verhieß nichts Gutes. Eine Helmlinger 
Auszeit brachte uns dann aber noch einmal zurück ins Spiel. Simon Wallner, unser Trainer, machte die Jungs darauf 
aufmerksam, dass man noch längst nicht abgeschrieben war. Nach der kleinen MotivationsImpfung kamen wir bis auf 
ein Tor heran. Plötzlich fanden wir auch den Weg durch die Mitte wieder und ein paar schnelle, schöne Tore brachten 
uns auf 24:25 heran. Die Partie war nach 52 Minuten plötzlich wieder völlig offen.
Unsere Jungs verloren dann aber die Konzentration und konnten selbst eine Zeitstrafe beim Gegner nicht nutzen.
Im Gegenteil: Der Schluss gehörte den Helmlingern, die mit 31:26 letztlich gewannen.

Leider wartet unser Team noch immer auf den ersten Punktgewinn in der Südbadenliga. Wir sind nicht weit davon 
entfernt. Allerdings braucht es auch etwas mehr als 60 Minuten Spieleinsatz am Wochenende.
Der Truppe fehlt ein Stück weit das „EingespieltSein“. Noch immer merkt man lange Verletzungs und Krankheitszeiten 
im Team während der letzten Wochen.
Jetzt gilt es, die Trainingszeiten zu nutzen und durch Einsatzwille die Lücke zu den gegnerischen Teams zu schließen.

Am Sonntag, 13.11, geht es um 13:00 Uhr zum Auswärtsspiel gegen die SG Muggensturm/Kuppenheim.
Auf geht´s !

UA



Liebe Zuschauer,
 

bitte berücksichtigen 

Sie die in diesem 

HandballJournal 

sowie die auf dem 

Spielankündigungs

plakat aufgeführten 

Firmen bei Ihren 

Einkäufen und 

Auftragsvergaben! 

Vielen Dank!

Spielberichte
Damen
In unserem zweiten Spiel trafen wir in eigener Halle auf die Damen der SG BadenBaden/Sandweier 2. In 
wieder anderer Zusammenstellung und mit nur zwei Auswechselspielerinnen auf der Bank starteten wir sehr 
unsicher in dieses Spiel. Durch technische Fehler und zu schnelle Abschlüsse stand es in der 20 min. 5:11  
Halbzeit 8:17.
In die zweite Halbzeit starteten wir selbstbewusster und konzentrierter. Schöne Anspiele an den Kreis und 
Treffer aller Spielerinnen verringerten den Vorsprung der Gäste. Auch das Ergebnis dieses Spiels ist mit 
einem Endstand von 20:32 höher als es hätte sein müssen.

Wir sind stolz auf uns, kämpfen weiter und freuen uns über Unterstützung von den Rängen bei unserem 
nächsten Heimspiel bereits nächsten Samstag, 12.11. um 18 Uhr in der Bietigheimer Mehrzweckhalle.











Spielberichte
DJugend HSG Hardt TV Sandweier 32:10 (15:1)
Auch im zweiten Spiel in Folge gegen den TVS kamen wir gleich gut in Tritt, sodass wir bereits nach zehn Minuten mit 
9:0 in Führung lagen. Bereits zu Beginn der zweiten Hälfe hatten  alle unsere 14 Spieler*innen Einsatzzeiten erhalten 
und fast alle konnten sich letztendlich in die Torschützenliste eintragen.  Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
und schönem Zusammenspiel gelang uns am Ende ein verdienter 32:10 Heimsieg. Jetzt freuen wir uns auf unser 
nächstes Heimspiel gegen Freudenstadt, was sicher eine schwierigere Aufgabe werden wird. Aber mit der 
Unterstützung unserer tollen Fans können wir bestimmt auch bei dieser Partie mithalten.

Mit dabei waren: Ben, Elias & Elias, Franzi, Max, Julian, Nicolas, Basti, Aron, Sophia, Freddy, Florian, Vincent und Marlo.





Spielberichte











Spielervorstellung

  "The Towers"

Kilian Hettel:
Ich bin Kilian,
Sperren, Abwehrarbeit und lautstarke Unterstützung 
meiner Spielkameraden sind klassische Aufgaben von 
mir. Um meine Gegenspieler am Kreis auf Distanz zu 
halten gönne ich mir ab und zu einen Döner…*fg* 
Neben Wasser stille ich meinen Durst mit Paulaner Spezi 
und meine Hobby´s sind neben dem Handball der 3D 
Druck. Was ich nicht mag ist Stillstand und mein Motto 
lautet…weiter, immer weiter!
 
Simon Martin:
Ich bin Simon und neben Spieler bin ich auch noch 
Schiedsrichter im Dienste der HSG Hardt. Wenn man 
mich mit zwei Wörtern beschreiben müsste…Groß…
Autsch! Ein großer Körper benötigt natürlich jede Menge 
Energie, sodass regelmäßige Restaurantbesuche (beim 
Italiener) fest im Wochenplan verankert sind. Vorspeise 
Lasagne  Hauptspeise Pizza und zum Trinken ColaRum…
Nach jedem Sieg das ganze mal 2 oder 3… Auf was ich 
überhaupt nicht stehe ist schlechte Stimmung.





Vorschau






